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Das heiße Fotoshooting

Es war der fünfte Dezember, als mein Handy klingelte. Noch früh war es an diesem Morgen. Die Sonne war noch nicht aufgegangen. Erst kurz nach acht Uhr war es, wer störte mich so früh am Morgen? Neugierig schaute ich auf mein Handy. Es war Philipp. Was wollte der heiße Fotograf von mir? Schon einige Male hatte ich mit ihm gearbeitet und schöne Bilder von mir machen lassen. Im Sommer hatten wir das letzte Mal freizügige Bilder von mir gemacht. Ich möchte ihn sehr. Er hatte eine sehr einfühlsame Art, die ich sehr schätze. Natürlich nahm ich das Gespräch an.

„Philipp, was gibt es?“, fragte ich neugierig.

„Hallo Bettie.“

Ich kannte den kleinen Schlawiner. Er wollte was, das spürte ich sofort. 

„Ganz gut. Ich bin im Moment schon etwas in Weihnachtsstimmung.“

„Ja, da kommst du schon auf den Punkt.“

„Meinen Punkt kenne ich gut.“

Für einen Augenblich herrschte Stille am anderen Ende der Leitung. Er war noch jung. Gerade mal Fünfundzwanzig war der gutaussehende Schwarzhaarige alt. Er hatte sich auf Aktfotos spezialisiert. Das eine oder andere Model bekam er so bestimmt ins Bett, was ich ihm auch gönnte. Die Bilder aus dem Sommer waren sehr ästhetisch. Meine Fans liebten sie. 

„Hast du gerade was an?“, fragte er leise.

Ich liebte Männer, die etwas schüchtern waren. Manchmal mochte ich auch dominierende Männer, aber Philipp war ein sehr ruhiger Vertreter seiner Art. Sollte ich ihn ein wenig necken? Warum nicht. Manchmal spielte ich gerne mit Männern.

„Ich laufe gerade nackt durch meine Wohnung und suche meinen schwarzen Dildo, den ich mir gerade reinschieben wollte, weil ich mal wieder so geil bin. Nun hast du aber angerufen und ich muss mich noch kurz gedulden, bevor ich es mir mache.“

Ein leichtes Schnaufen hörte ich. Das Geräusch kannte ich nur zu gut.

„Du wichst dich jetzt nicht?“, fragte ich grinsend.

„Nein, mir war nur das Bein eingeschlafen.

Er log mich an. Für Männer, die geil waren, hatte ich einen sechsten Sinn. Sex war ein gutes Stichwort. Ein weißer BH und ein farblich darauf abgestimmter String verzierten meinen Körper. Im Schritt war der Stoff schön eng und spannte sich durch meine Arschritze und lag gespannt auf meine Blume. Machte er es sich gerade? Telefonierte er mir mit, während ein geiler Porno über sein Fernseher lief? Meine Güte, ich war mal wieder geil. Automatisch richteten sich meine Nippel auf. Ein leichtes Ziehen in meiner Blume zeigte mich, wie erregte ich war. Sollte ich die Situation aufklären?

„Keine Sorge, ich habe was an und sitze an meinem Frühstückstisch.“

„Ja, ist gut.“

Er klang verlegen, wie süß.

„Was möchtest du?“ fragte ich.

„Ich bin seit fast einem Jahr selbständig und biete meinen besten Kunden einen Adventskalender an. Du kennst meine Vorliebe für Aktfotos. Meine schönsten Bilder zeige ich. Mir fehlt noch ein Star für den vierundzwanzigsten Dezember. Es soll eine ganz besondere Überraschung sein. Zwar habe ich ein Modell, aber ich habe mich über Nach gefragt, ob du vielleicht Lust hast. Du wärst perfekt. Schön in einem sexy Weihnachtfrauenkostüm, welches deine heißen Kurven zeigt. Hast du Lust?"

Ich grinste. Lust hatte ich immer. Termine hatte ich an diesem Tag nicht und Potsdam, wo Philipp sein Studio hatte, war nicht weit weg.

„Es wäre mein Traum, wenn du meine Nummer Vierundzwanzig wirst. Meine Kunden drehen durch. Bitte.“

Er bettelte förmlich. Wie süß. Meine Gedanken kreisten um seine Frage. Es reizte mich. Lust hatte ich auch. Ich konnte mich geil zeigen und tat es auch gerne. Es sprach nichts dagegen. Meine Entscheidung war gefallen.

„Weißt du was? Ich habe Bock darauf. Wann soll ich kommen?“

„Bist du schon gekommen, habe ich gar nicht gemerkt.“

Laut lachte ich los. Er lernte schnell, was mir sehr gefiel.

„Der Punkt geht an dich.“

„Tja, kannst du heute kommen?“, fragte er.

„Was?“

Mit so einem kurzfristigen Auftrag hatte ich nicht gerechnet. Mein Körper freute sich sehr auf das Shooting. Ein leichtes Ziehen fühlte ich in meinem Unterleib. 

„Ja, ich mache mich auf den Weg. Wir sehen uns.“
















































































































































































OEBPS/Images/cover.jpg





OEBPS/Images/logo.jpg
v_ A
o

CRUZ VERLAG





OEBPS/Images/VISIT-X.png
W VISIT-X






